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Antrag 

der Fraktion der CDU 

Perspektiven für alle Abiturienten 2011 und 2012 schaffen 

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
Der Senat wird aufgefordert, eine Umfrage zur beabsichtigten Studien- und Be-
rufswahl bei den Schulabschlussjahrgängen 2011 und 2012 in den Schulen 
durchzuführen, die Planungs- und Prognosedaten zum vereinbarten Hochschul-
pakt 2020 und den Berliner Ausbildungsplatzkapazitäten zu aktualisieren und 
darzulegen, mit welchen geeigneten Maßnahmen die daraus zu erkennenden 
Engpässe abgebaut werden können. 
 
 
Begründung: 
 
Die zu erwartende Aussetzung der Wehrpflicht zum Juli 2011 und die erkennbar 
höheren Abiturquoten der vergangenen Jahre erfordern eine umgehende Über-
prüfung und Aktualisierung der vorliegenden Prognosedaten, die für den Ausbau 
der Studienplatzkapazitäten der doppelten Abiturjahrgänge zu Grunde lagen. Das 
Land Berlin ist deshalb aufgefordert, umgehend seine Planungsdaten zu aktuali-
sieren, um auf dieser Basis mit dem Bund und den anderen Ländern die erforder-
lichen Zusatzmaßnahmen abstimmen zu können. Die davon betroffenen Schüle-
rinnen und Schüler in Berlin stehen derzeit im letzten bzw. vorletzten Jahr ihrer 
Entscheidung und können somit am zuverlässigsten Auskunft über das zu erwar-
tende Nachfragepotential insgesamt und den fachspezifischen Bedarf geben und 
sind über eine Umfrage am schnellsten zu erreichen.  
 
Das Land Berlin benötigt diese aktualisierten Planungsdaten, um rechtzeitig 
Planungssicherheit für die Hochschulen schaffen und gegenüber dem Bund den 
entstehenden Kostenmehrbedarf geltend machen zu können, sowie gegebenen-
falls zusätzliche Ausbildungsplätze mit den Kammern vereinbaren und in den 
Landesbehörden selbst schaffen zu können. 
 
 
Berlin, den 30. November 2010 
 
 
 
 
 
Henkel, Zimmer, Steuer, Luchterhand 
und die übrigen Mitglieder der Fraktion der CDU 

 


